
Stationen der 

„Straße der Kälte“ 

in  Deutschland

Die Karte zeigt alle bisher

erfassten und von uns

dokumentierten Stationen der

„Straße der Kälte“.

Die roten Punkte markieren

besonders interessante und

sehenswerte Stationen, in

deren Umfeld ggf. auch eine

Tagung durchgeführt werden

könnte.

Marianne Prestel hat in einer

Dokumentation 10 besondere

Orte der Kälte zusammen-

gestellt und in der CCI

veröffentlicht.







Das Deutsche Chemiemuseum  
umfasst ein großes Freilichtgelände 

mit vielen Exponaten :



An Hand von Schautafeln und

kompletten Verfahrenskolonnen wird der

Herstellungsprozess der verschiedenen

Chemieprodukte erläutert, wobei

Verdichter- und Kältetechnik eine ganz

wesentliche Rolle spielen.

Deutsches 

Chemiemuseum 

Merseburg







Kühlschränke 

von 1929 bis 

zum ersten 

FCKW-freien 

Kühlschrank von 

1993  



Liegender Tandemverdichter von 

Wegelin & Hübner 1929 mit 

Dampfmaschine.









Obstbaumuseum in Bornheim-Merten





Pott‘s Brauerei mit 

Museum und 

Erlebnisgastronomie

in Oelde

Technik pur: 

MAN Verdichter System 

Linde von 1915 –

Antrieb durch eine 

Dampfmaschine der 

Crimmitschauer 

Maschinenfabrik von 1914.





Frigotheum 

des HKK in 

Maintal

Das Museum des HKK in 

Maintal zeigt einen 

Querschnitt der 

Geschichte der Kälte-

und Klimatechnik mit 

vielerlei Exponaten
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Inzwischen sind weitere, 

interessante Stationen

dazu gekommen:

Alte Fleiwa in Oldenburg

Landwirtschaftsmuseum 

Schloss Blankenhain

Sächsisches Industriemuseum 

Chemnitz

TEKO in Altenstadt

Riegeler –

ehemalige Brauerei in Riegel



Landwirtschaftsmuseum Schloss 

Blankenhain

Schwerpunkt ist die Darstellung 

der ländlichen Lebenswelt und 

Landwirtschaftsgeschichte des 

historischen Mitteldeutschlands 

zwischen I890 und 1990.

Kontakt:

Deutsches 

Landwirtschaftsmuseum

Schloss Blankenhain

Am Schloss 9

08451 Crimmitschau / OT 

Blankenhain

Tel.: 03 66 08 / 23 21

Fax: 03 66 08 / 23 32 

info@deutsches-

landwirtschaftsmuseum.de

www.deutsches-

landwirtschaftsmuseum.de/

mailto:info@deutsches-landwirtschaftsmuseum.de
http://www.deutsches-landwirtschaftsmuseum.de/


Landwirtschaftsmuseum Schloss 

Blankenhain

Die Ausstellung umfasst Werkzeuge zur

Eisernte, historische Eisschränke aus der

Zeit um 1900 und im Eiskeller einen

Einzylinder Haubold- Verdichter mit

Dieselmotorantrieb.



Ehemalige Brauerei Riegeler

in Riegel

In dem ehemaligen Ensemble der 

Brauerei Riegeler bei Freiburg 

wandelte die Gisinger GmbH das 

Maschinenhaus in eine Kunsthalle 

um. 

Auch im Umfeld gibt es  interes-

sante Sehenswürdigkeiten. 

Das Objekt ist auf Anfrage zu besichtigen, 

oder für einen Event zu buchen.

Kontakt:

Herr Christian Engelhard, E-Mail: 

engelhard.christian@gisinger.de

Heinrich-von-Stephan-Straße 8a, 79100 

Freiburg i.B. Tel.: 0761-7058-250

mailto:engelhard.christian@gisinger.de


Umfeld der ehemalige Brauerei Riegeler

in Riegel

sehr interessante 

Sehenswürdigkeiten im 

Umfeld



Alte Fleiwa in Oldenburg

Ende der 80er Jahre wird die 
Produktion der Bölts AG eingestellt. 
Anfang der 90er Jahre entschloss sich 
die Stadt zum Umbau des Geländes 
in ein Dienstleistungs- und 
Forschungszentrum. Dieses wurde 
einer aufwendigen Renovierung 
unterzogen und als Restaurant und 
Veranstaltungszentrum einer neuen, 
nachhaltigen Nutzung zugeführt. 

Kontaktadressen:

EWE- Energieversorger, Ansprechpartner: 

Stephan Kunze  stephan.kunze@ewe.de, Tel. 

0441-48051643 

Mensa Wirt: H. Diekert, Tel. 0441-2488824

mailto:stephan.kunze@ewe.de


Alte Fleiwa in Oldenburg

im Inneren des Gebäudes befindet sich ein 

repräsentativer Versammlungsraum mit einem 

liegenden Kreuzkopfverdichter von 1926, 

hergestellt von der Maschinenfabrik Esslingen.

In dem Areal sind verschiedene 

aufwändig restaurierte 

Verdichter ausgestellt -



Sächsisches Industriemuseum Chemnitz

Das Museum zeigt innovative Entwick-

lungen aus Sachsen wie den 

Drehstrom-Synchrongenerator von 

1920, oder die Pullman-Limousine 

Horch 830 BL  der Autounion von 1935.

Kontakt:

Sächsisches Industriemuseum Chemnitz

D-09112 Chemnitz, Zwickauer Straße 119

Tel. 03 71 - 36 76 – 135 www.saechsisches-industriemuseum.de

Im Museum steht ein Tagungsraum 

mit entsprechender Technik zur 

Verfügung.



In der Ausstellung wird auch die Entwicklung des Haushaltskühlschrankes sehr
anschaulich dargestellt - links ein Kälteschrank um 1890 der Vereinigte
Eschebachsche Werke AG Dresden und Radeburg, Holz mit Zinkblecheinsatz,
rechts der Kühlschrank Foron Avantgarde KS 2365 R von 1993, Foron Hausgeräte

GmbH - vormals dkk.



TEKO in Altenstadt

Die Firma TEKO Gesellschaft für Kältetechnik mbH in Altenstadt hat mit fachlicher 

Begleitung des HKK auf Ihrem Firmengelände einen riesigen Kreuzkopfverdichter 

mit Dampfmaschine als imposantes Zeugnis der Industriegeschichte aufgebaut. 

TEKO will damit zeigen, wie die Technik früher einmal aussah und gleichzeitig ein 

Bekenntnis zu dem damals verwendeten umweltfreundlichen, wirtschaftlichen und 

energieeffizienten Kältemittel Ammoniak ablegen. 



TEKO in Altenstadt

Kontakt: 

TEKO Gesellschaft für Kältetechnik mbH

63674 Altenstadt, Carl-Benz-Str. 1

Tel.: +49 (0) 60 47 / 96 30-0

Fax: +49 (0) 60 47 / 96 30-100

info@teko-kaeltetechnik.com

Bei der Firma TEKO kann auf Anfrage auch eine Werksbesichtigung 

durchgeführt werden und es steht bei Bedarf ein Tagungsraum mit 

entsprechender Technik zur Verfügung.  

Sehr interessant ist in Verbindung der 

Exkursion auch das Umfeld von Altenstadt 

wie die Kaiserpfalz von  Gelnhausen, das 

Keltenmuseum am Glauberg und die 

Altstadt von Büdingen.

mailto:info@teko-kaeltetechnik.com

